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Neue Orgel fUr Konzerthaus in Ottawa

Gegen Ende 1913 wurde mit einem Konzert des hollândischen Meisterorganisten
Albert de Klerk die neue Orgel im National Arts Centre (dem Opern-r und Kon-
zerthauskomplex in Ottawa) eingeweiht, die.ein Geschenk der hollândisch-ka-
nadischen Volksgruppe an das kanadische Vo1k darstellt. Dem Konzert wohnten
an die 800 Mitglieder der niederlândischen Volksgruppe, Vertreter der kana-
dischen Bundesregierung, des-National Arts Centre und der niederlândischen
Botschaft in Ottawa bei.

Dieses Geschenk, das dem kanadischen Volk Dank und Anerkennung fUir seinen
Beitrag zur Befreiung der Niederlande im Jahre 1945 ausdrücken soll, wurde
offiziell schon im Mârz 1970 zum 25. Jahrestag der Befreiung Uberreicht, und
zwar ini Gestalt einer kieuinen, seither oft gespielten Ersatiorgel, da der Bau
der Riesenorgel selbst drei Jahre in Anspruch nabi. Beide Orgein staxmmen von
der Firma Flentrop Orgelbouw in Zaandam, einer der angesehensten Orgeibauf ir-
men der Welt, und sind die einzigen dieser Firma in Kanada. Vor ca. einem
Jahr wurden die verschiedenen Teile der neuen Orgel nach Kanada geliefert,
hier von f irmeneigenen Experten zusammengebaut und bis zur Eunweihung nicht
gespielt, um den verschiedenen Hl5zern Gelegenheit zu geben, sich im Opernr-
haus zu akklimatisieren. Kurz vor dem Konzert wurde die Orgel dann von zwei
hollândischen Fachieuten gestimit.

Das Instrument ist eine Sonderausftihrung f Ur das National Arts Centre. Es
ist mehr ais 7 m hoch, fast 5 m breit und wiegt an die drei Tonnen. Es hat
eine mechanische Traktur, 26 Register und 1300 Pfeifen in Lângen von 13 mmi
bis zu 2,5 m. Die Pfeifen sind aus Kupfer, Zinn und Holz, darunter exotischen
Hi3zern wie slawonische Eiche, Khaya-Mahagoni und rote Zeder.

Kanadier rauchen weniger

am wenigsuen in cier rrovinz q.ueDec zurucKgegangen, wo.
und Raucherinnen die h8chste ini ganz Kanada ist. Der

>hnheitsraucher im Alter liber 15 Jahren ist bei Mâunnern
>ei Frauen in Ontario und Britisch-Kolumbien gesunken.
Raucherinnen dagegen ist in den atlantischen Provunzen,
iPrârieprovinzen gestiegen.
betonte, da£ es wohi notwendig sei, die Gefahren des
weit wie më5glich zu reduzieren, daB es aber gieichzeitig
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